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1. Von Zweifeln geplagt
„Hast du eine Entscheidung getroffen?“
Percival, der auf dem kleinen Sessel neben unserem Zimmerfenster sitzt, dreht sich gedankenverloren zu mir um. Als ich die tiefen Schatten unter seinen vor Müdigkeit glänzenden Augen sehe, wird mir sofort klar, dass er die ganze Nacht nicht zur Ruhe gekommen ist. Ich selbst bin letztendlich doch in einen sehr unruhigen Schlaf gesunken, aus dem ich soeben wieder aufgewacht bin. Von Erholung keine Spur! Noch dazu musste ich feststellen, dass Percival das Bett längst verlassen hatte, in dem wir eng aneinandergeschmiegt die ganze Nacht vergebens darauf hofften, für diesen weiteren Schicksalsschlag wieder neue Kräfte sammeln zu können.
Die Connellys weigern sich, uns Julian zurückzugeben, denn sie zweifeln plötzlich an Percys Vaterschaft. Von unserem Anwalt Osmond haben wir schließlich erfahren, dass Charlottes Eltern vor Gericht einen DNA-Test eingefordert haben, weil sie wegen der Affäre zwischen ihrer Tochter und Douglas Julians Abstammung anzweifeln. Osmond ist der Meinung, dass Percy diesem Test einfach zustimmen sollte, wenn er eine lange und mühsame Gerichtsverhandlung vermeiden möchte. Aber Percy hat große Angst davor, dass er vielleicht doch nicht Julians biologischer Vater sein könnte. Was das wohl für unsere Zukunft bedeuten würde?
Percival schweigt, woraufhin ich meine Frage geduldig wiederhole:
„Percy, hast du eine Entscheidung getroffen?“
Er wirft mir einen flüchtigen Blick zu und senkt seinen Kopf. Seine Augen verharren auf einem Gegenstand, den er in der Hand hält. Ich steige aus dem Bett und gehe zu ihm. Da sehe ich, dass es ein Foto von Julian ist, das er so fixiert. Es handelt sich um ein außergewöhnlich schönes Portrait, bei dessen Anblick ich so gerührt bin, dass mir eine Gänsehaut über den Rücken läuft. Denn Julians Ausdruck ist auf diesem Bild nicht so ernst, wie sonst so oft, sondern der Junge strahlt über das ganze Gesicht. Er sitzt auf dem Schoß seines Vaters und hat seine kleinen Arme um dessen Hals gelegt.
Die Fotografie geht mir so nahe, dass ich Percy umarme und zärtlich seinen Kopf an meinen Oberkörper drücke.
Da meint er:
„Matilda, ich werde diesen Test nicht machen. Ich brauche ihn nicht, um zu wissen, dass Julian mein Sohn ist. Niemand wird ihn mir wegnehmen, dafür werde ich schon sorgen!“
Er befreit sich mit einer einzigen Handbewegung aus meiner Umarmung und steht auf. Beunruhigt bleibe ich neben dem Sessel stehen.
„Was… Was meinst du damit?“
„Die DNA ist mir sowas von egal!“, meint er und wird lauter. „Ich bin es, der ihn aufgezogen hat. Ich habe über ihn gewacht, wenn er krank war, ich habe ihm das Schwimmen beigebracht. Ich habe ihn gebadet, habe ihn gefüttert… Während der vergangenen Jahre war ich nicht nur sein Vater, sondern auch seine Mutter!“, fügt er mit verbitterter Miene hinzu. „Und die meinen, ein Labor und ein Richter werden entscheiden, ob mein Sohn zu mir gehört? Die glauben, dass ich es dulden werde, ihn woanders als bei mir aufwachsen zu lassen? Ohne ihn kann ich nicht sein, so wie er ohne mich nicht sein kann. Ich bin alles für ihn und er ist alles für mich“, erklärt er mir mit einem Funkeln in den Augen, das mir für kurze Zeit sogar ein wenig Angst macht.
Verunsichert starre ich ihn an.
„Was willst du jetzt also tun?“, frage ich Percy und spüre einen riesigen Knoten in meinem Hals.
„Connelly will mir Julian nicht zurückgeben? Auch gut, dann werde ich ihn mir holen!“, verkündet er kurz angebunden. „Und dann verstecke ich mich mit ihm irgendwo, wo sie uns niemals finden werden. Da wäre ich gar nicht der Erste, dem das gelingt, da kannst du dir sicher sein. Ich habe alles, was man dafür braucht: Auf meinem Boot segeln wir problemlos über die Grenzen und…“
Plötzlich hält er inne, so als hätte er zu viel verraten. Ich sehe ihn mit weit aufgerissenen Augen an und kann nicht fassen, was er da von sich gibt.
„Willst du ihn kidnappen?“, frage ich Percy ungläubig.
Ohne zu antworten wendet mir Percy den Rücken zu und stellt sich vors Fenster. Ich laufe zu ihm.
„Das darfst du nicht tun!“, flehe ich ihn an. „Bitte, du darfst Julian nicht zu einem Leben auf der Flucht verdammen! Die Connellys würden überall auf der Welt nach euch suchen und es fehlt ihnen weder an Geld noch am nötigen Hass, dieses Spielchen ewig zu spielen! Das haben sie dir doch immer wieder bewiesen! Solange sie leben, würden sie euch niemals in Ruhe lassen.“
Percival schweigt weiterhin und starrt ins Leere.
„Und was soll aus mir werden?“, bohre ich weiter. „Welche Rolle spiele ich in diesem verrückten Plan? Verlässt du mich dann etwa?“
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